
Die Stürme Dudley und Eunice wehen 140 km/h Windgeschwindigkeit
über Nordfrankreich
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Für die Stürme Dudley und Eunice, die gerade auf Nordfrankreich treffen, werden
Windgeschwindigkeiten von bis zu 140 km/h erwartet.

Ein Monat relativ ruhigen Wetters ging diese Woche zu Ende, nachdem sich ein
Hochdruckgebiet, das mehr als einen Monat über Frankreich lag, auflöste und den Norden
des Landes dem winterlichen Atlantikwetter überließ

Die Stürme Dudley und Eunice sollen über Irland und dann über das Vereinigte
Königreich hinwegfegen, bevor sie auf Europa zusteuern.

Dudley wird der erste Sturm sein, der Nordfrankreich trifft und in der Nacht zwischen 22 Uhr
und etwa 14 Uhr der oberen Normandie und Hauts-de-France heftige Regenfälle und
Sturmböen bis zu 110 km/h bringt.

Nach einer Abschwächung am Donnerstag wird der stärkere Sturm Eunice am Freitag eine
ähnliche Zugbahn einschlagen und in den Departements Nord, Pas-de-Calais und Somme
Windböen von bis zu 120 km/h bringen, an der Küste bis zu 140 km/h.

Von der Normandie bis zu den Ardennen werden Windgeschwindigkeiten von bis zu 100 km/h
vorhergesagt, während weiter südlich, von der Bretagne und dem Pays-de-la-Loire bis zum
Grand Est, die Böen 80 oder sogar 90 km/h erreichen können.

An den nördlichen Küsten wird bei Hochwasser am Freitag mit einer Sturmflut von
30 bis 40 cm gerechnet – das ist allerdings nicht so hoch wie die 1 m, die an der weiter
nördlich gelegenen niederländischen Küste erwartet werden, wo noch schlimmere
Bedingungen vorhergesagt werden.


